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Beschlussvorschlag: 

 

§ 1 Abs. 3 des Betreibervertrages zwischen der Stadt Norden und dem Verein „Kinderhaus 

e.V.“ vom 01.06.2010 wird wie folgt ergänzt: 

Die Anzahl der Kindergartenplätze wird ab 01.10.2015 von 20 auf 25 Ganztagsplätze erhöht. 
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Finanzen      

Finanzielle Auswirkungen Ja  Betrag: 10.920 €  

 Nein     

      

Hh-Mittel stehen im      

Haushaltsjahr 2015 Ja  Produkt-Nr.: 365-01  

zur Verfügung Nein  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

      

Folgejahre Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

 Nein     

      

Folgekosten einschl. Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

Abschreibungen/Sonderp. Nein     

      

Außerordentl. Aufwend./  Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

Erträge (z.B. Verkauf un-

ter/über Restwert) 

Nein     

      

Hat diese Entscheidung      

konsolidierende Wirkung Ja  (welche? s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

für den Haushalt? Nein     
 

Personal      

Personelle Auswirkungen Ja         

   (s. ggfls. auch Erläuterungen in der Sach-und Rechtslage) 

 Nein     
 

Strategische Ziele  

1. Wir positionieren Norden als Wirtschafts- und Tourismusstandort 

unter Nutzung der vorhandenen Stärken. 

 

 

2. Wir entwickeln die Stadtverwaltung von einem Dienstleister 

zu einem Impulsgeber für das Gemeinwesen. 

 

 

3. Wir fördern bürgerschaftliches Engagement und 

Eigenverantwortung für die Entwicklung der Stadt. 

 

 

4. Wir schaffen positive Lebensperspektiven für alle Altersgruppen  

und sichern die Lebensqualität durch eine gute soziale Infrastruktur  

und ein bedarfsorientiertes Bildungsangebot für Jung und Alt. 

 

 

5. Wir bieten und erhalten die Natur- und Kulturlandschaft 

und sichern diese durch nachhaltige Konzepte. 

 

 

6. Wir stärken Norden als Mittelzentrum. 

 

 

 (Bitte ankreuzen, welchen Zielen die vorgeschlagene Maßnahme dient; bei Bedarf ggfls. in der 

Sach- und Rechtslage gesondert erläutern.) 

 

   

 Was wollen wir mit dieser Entscheidung erreichen? (Kurze Beschreibung des Ziels)  

        
   

 Andere Ziele:  
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Sach- und Rechtslage:  

 

Der Verein „Kinderhaus Norden e.V.“ hat im Juni 2010 mit der Stadt Norden einen Betreiber-

vertrag über eine Kindergartengruppe mit 20 Ganztags-Plätzen und zwei Krippengruppen mit 

je 15 Ganztagsplätzen geschlossen. 

 

Zwischenzeitlich hatten Vertreter/innen des Kinderhauses berichtet, dass es schwierig sei, die 

Ganztagsplätze in der Krippe zu vergeben. Die Stadt hatte sich deshalb bereiterklärt, für eine 

angepasste Betriebskostenpauschale der Vergabe von Regelkrippenplätzen(Halbtags) zuzu-

stimmen. 

 

Im Juli 2015 hat das Kinderhaus in der Verwaltung angefragt, ob diese sich die vertragliche 

Erhöhung von 20 auf 25 Plätzen in der Kindergartengruppe vorstellen könne.  

Da Ziel dieses Wunsches war, möglichst vielen Krippenkindern einen Kindergartenplatz in der  

Kita zu ermöglichen, hat die Verwaltung Unterstützung signalisiert, soweit die Anzahl der in 

Norden zum 01.10.2015 nachgefragten Kindergartenplätze nicht rückläufig sei. 

 

Die aktuelle Nachfrage nach Kindergartenplätzen übersteigt die Kapazitäten, wenn auch 

einige Einrichtungen nicht alle Plätze vergeben konnten.  

 

Das Landesjugendamt sieht für eine erweiterte Betriebserlaubnis keine Hindernisse. 

 

Die zusätzlichen Kosten für die städt. Betriebskostenpauschalen (5 x 2.184 € = 10.920 €) stehen 

im Haushalt 2015 zur Verfügung.  

 

Durch die höhere Auslastung verbessert das Kinderhaus die Wirtschaftlichkeit der Einrichtung. 

 

Die Verwaltung schlägt deshalb vor, dem Antrag des Kinderhaus zu entsprechen. 
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